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Feuerwerk
und Flugsho\M
geplant
#ffisffi$*§ffis*x'm BeimlT. Treffen der
historischen Artillerie auf der Königspfalz
wird nicht nur geböllert.

VON STEFFI ROHLAND

TTLLEDA/I'|Z - Pulverdampf und
Donner über Tilleda. Am 11. und
12. August veranstaltet der Ver-
band Deutscher Schwarzpulver
Kanoniere (VDSK) das 17. Jreffen
der historischen Artillerie und der
Brauchtumspflege. Seit ihrem
zehnten Vereinsgeburtstag im
Jahr 2016 lagern die Böllerschüt-
zen einmal im Jahr auf der Königs-
pfalz. Hier nehmen sie das Publi-
kum mit auf eine Zeitreise vom
Mittelalter bis ins Jahr'1871. Rund
4O Geschütze unterschiedlicher
Epochen und Bauarten werden
auch in Gebrauch präsentiert. In
etwa I0O Zelten lagern dann
Landsknechte, Preußen, das Lüt-
zowsche Freikorps und Sachsen
und viele andere friedlich neben-
einander. Auch August der Starke,
Kurfürst von Sachsen und König
von Polen, gibt sich ein Stelldich-
ein.

Volker Grabow, Gründungsprä-
sident des Verbandes Deutscher
Schwarzpulver-Kanoniere, freut

vergangenen Jahren wollen die
Vereinsmitglieder mit einem ab-
wechslungsreichen Programm
wieder zahlreiche Interessierte in
das Freilichtmuseum locken. So
beginnt das Treffen am Freitag, Il.
August ab 17.30 Uhr mit der Ein-
weisung der Geschützstellungen
und anschließender Generalprobe
der Darstellung der Artillerie. Ab
19.Uhr beginnt das Laserleben.
, Am Samstag, 12. August, findet
um 11 Uhr der Einmarsch der
Gruppen statt. Zur feierlichen Er-
öffnung des Treffens gibt es Eh-
rungen, Bestallungen neuer Stand-
orte und Personifikationen von
Ge§chützen. Letzlere ist die tradi
tionelle Namensverleihung für
neue Kanonen.

Pünktlich um 12 Uhr präsen-
tiert die Artillerie ihre Geschütze:
Es wird geböllert. Um 14 Uhr gibt
es ein Platzkonzert mit den Son-
dershäuser Pipes &. Drums. Ab
17 Uhr unterhält ein DJ die Besu-
cher musikalisch. Um 18 Uhr und
beim Nachtböllern um 2I.45 Uhr
weht den Teilnehmern wieder Pul-
verdampf um die Nase.

Ein weiterer Höhepunkt wird
um 22Uhr ein farbenprächtiges
Feuenverk. Anschließend zeigf.
Günther Gold aus Tirol wieder
eine Nachtflug-Show mit dem He-
likopter.

,,Natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl ausreichend gesorgt",
sagt Präsident Volker Grabow.
,,Dabei legen wir Wert darauf, dass
alles aus der'Region und speziell
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,,Wir haben
derzeitüber
60 Standorte in
Deutschland."
Volker Grabow
Präsident des VDSK



sich auf diesen zweiten Höhe-
punkt im Vereinsjahr. Ist es doch
auch ein Treffen für die sonst weit
verstreut lebenden 6O0 Mitglie-
der. ,,Wir haben derzeit über 6O
Standorte in Deutschland", sagt
Grabow. Dazu kommen Mitglieder
in der Schweiz, England, Belgien,
Norwegen, Schweden und Italien.
,Wir sind der einzige Verband, der
das Scharfschießen mit Kanonen
durchführt", erklärt er. ,,Das ist
durch die Patenschaft mit der
Bundeswehr seit 2O09 unser Al-
leinstellungsmerkmal. "

Bei der im Juni 2O2B durchge-
führten Europameisterschaft- auf
dern Standortübungsplatz in Son-
dershausen, erreichte er nach yie-
len Ehrungen der vergangenen
Jahre nun auch seinen höchsten
sportlichen Erfolg. Er wurde zum
ersten mal Europameister in der
Disziplin 100 Meter mit Visierung.

Aber beim kommenden Treffen
der historischen Artillerie auf der
Königspfalz kommt es nicht auf
die Zielsicherheit an. Wie in den

-J/o-rrrBäckerundHeischer-aüstil_
Ieda kommt."

Außerdem sagt er: ,,Die Besu-
cher sind beim Lagerleben gern
gesehen. Stellen Sie einfach Ihre
Fragen. Unsere Vereinsmitglieder
sind bereit alles rund um das Feld-
lager und die Geschütze zu erklä-
ren." Übrigens sei es ratsam, wäh-
rend der Geschützvorführungen
Gehörschutz zu tragen.

,,Mit der Veranstaltung wollen
wir das Freilichtmuseum unter-
stützen", sagt Grabow. Besucher
zahlen den normalen Eintritt.

Die Böllerschützen kommen wieder nach Tilleda. FOTO: SCHUMANN


